
 

 

 

Pressemitteilung 

Unsichtbare Kosten der IT: Sicherheits- und Umweltfolgen digitaler 

Forschungsinfrastrukturen 

Prof. Dr. Estrid Sørensen (Ruhr-Universität Bochum) hält Vortrag „Cybersecurity across disciplines” bei 
der Distinguished Lecture Series: Security in Everyday Digitization des Bayerischen Forschungsver-
bunds ForDaySec 
 
 Dateninfrastrukturen und ihre Auswirkungen – Einblicke in Cybersicherheit und  

Wissensproduktion 
 Wie beeinflussen Datenzentren und Datenpraktiken die Wissenschaft und unseren Planeten? 
 Expertin Prof. Dr. Estrid Sørensen diskutiert die Wechselwirkungen zwischen Cybersicherheit, 

Dateninfrastrukturen und globalen Ressourcen 
 

Passau, 31. März 2025. Wissenschaftliche Datenzentren und digitale Infrastrukturen sind essenzielle 
Bestandteile der modernen Wissensproduktion. Doch wie prägen Datenpraktiken die Forschung, und 
welchen Einfluss haben sie auf planetare Ressourcen wie Energie und Mineralien? Welche sozialen und 
organisatorischen Mechanismen tragen dazu bei, dass die Umweltwirkungen dieser wissenschaftlichen 
Infrastrukturen weitgehend unsichtbar bleiben? 
 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des Vortrags von Prof. Dr. Estrid Sørensen (Ruhr-Universität Bochum), 
die am 31. März 2025 um 17:00 Uhr im Rahmen der Distinguished Lecture Series: Security in Everyday 
Digitization des Bayerischen Forschungsverbunds ForDaySec sprechen wird. Die Lecture wird in englischer 
Sprache ausschließlich über eine Live-Übertragung auf dem YouTube-Kanal des Forschungsverbunds 
ForDaySec gestreamt. 
 
 
Über die Vortragende 
 
Prof. Dr. Estrid Sørensen, Ruhr-Universität Bochum, erforscht die Wechselwirkungen zwischen 
Materialität, Wissen und sozialem Leben. Ihre Forschung, inspiriert von den Science & Technology Studies, 
umfasst mikroanalytische ethnografische Studien zur Analyse von Wissensproduktion und 
soziomateriellen Praktiken. Derzeit beschäftigt sie sich mit Datenpraktiken, Cybersicherheit und 
wissenschaftlichen Datenzentren, insbesondere deren Einfluss auf planetare Ressourcen wie Energie und 
Mineralien. 
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